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Amtlicher Teil

Danke für den tollen Blumenschmuck  
und dessen Pflege 

Danke für den tollen Blumenschmuck und dessen Pflege 
  
Den öffentlichen aber 
auch privaten 
Blumenschmuck zu 
pflegen erfordert viel 
Zeit und vor allem 
Ausdauer. Der 
Aufwand für die 
Pflege ist in den 
letzten Jahren nicht 
geringer geworden. 
Dies hat vor allem 
einen Grund: Die 
z u n e h m e n d e n 
trockenen Sommer! 
 
Täglich viele Stunden 
im Einsatz, und das 
auch an den Wochen-
enden, war und ist 

dabei der frühere städtische Mitarbeiter Kruno Ritteser 
mit seinem „Wasser-Mobil“. Er pflegt und wässert wo es 
nur geht, um den öffentlichen Blumenschmuck in seiner 
vollen Pracht zu erhalten. Dies zur großen Freude der 
meisten Schiltacher und der nun wieder unzähligen 
Tagestouristen, die das „Städtle“ derzeit bevölkern und 
welche den schönen öffentlichen und privaten Blumen-
schmuck immer wieder ausdrücklich loben.

Unzählig sind aber auch die vielen guten und treuen 
„Blumenpaten“, die in aller Stille Blumenschmuck 
bewässern und pflegen. Dafür sind wir mehr als 
dankbar.

Nicht zu vergessen allen Nachbarn, Freunden und 
Bekannten von Kranken und älteren Mitbürgern, die 
durch aktive Nachbarschaftshilfe zur Seite stehen und 
Mithelfen, wo Not am Mann ist.

Dank auch den vielen Besuchern des städtischen Fried-
hofes, die nicht nur ihre eigenen Gräber bewässern, 
sondern auch eine Kanne für diejenigen Grabstätten 
übrig haben, die nicht jeden Tag besucht werden 
können. 
  
Herzlichen Dank auch für den tollen privaten Blumen-
schmuck, den man sehr zahlreich in Schiltach und 
Lehengericht bewundern kann! 

 

Stadtarchiv 
Schließung Stadtarchiv 
  
Das Stadtarchiv Schiltach muss am 3.9. geschlossen 
bleiben. 

Deutsche Rentenversicherung 
Pflegen lohnt sich auch für Rentner 

Personen, die jemanden pflegen und dabei selbst bereits 
Rentnerin oder Rentner sind, können unter bestimmten 
Voraussetzungen ihre Rente erhöhen. Dies teilt die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit.
Das Flexi-Rentengesetz macht es möglich: Wer einen 
Angehörigen in häuslicher Umgebung pflegt und vor der 
Regelaltersgrenze bereits eine Altersrente bezieht, für den 
zahlt die Pflegekasse weiterhin Rentenbeiträge ein. Diese 
zusätzlichen Beiträge erhöhen die Altersrente, die bei 
Erreichen der Regelaltersgrenze dann ausgezahlt wird.
Ab der Regelaltersgrenze ändert sich jedoch die rechtliche 
Grundlage für die Beitragseinzahlung. Beiträge von der 
Pflegekasse werden nämlich nur dann weitergezahlt, 
sofern der Pflegende nicht Altersvollrentner ist. Bezieht er 
jedoch keine Altersvollrente, sondern nimmt 99 Prozent 
als sogenannte Wunschteilrente in Anspruch, muss die 
Pflegekasse weiterhin Rentenbeiträge in das Rentenkonto 
des Pflegenden einzahlen. Diese Beiträge können den 
Rentenanspruch dann immer zum 1. Juli des Folgejahres 
erhöhen.
Ob sich die Pflege tatsächlich rentensteigernd auswirkt, in 
welchen Fällen die Pflegekasse Beiträge zur gesetzlichen 
Rentenversicherung zahlt und was sonst beachtet werden 
muss, dazu berät die DRV Baden-Württemberg in einem 
Beratungsgespräch entweder telefonisch oder nach vorhe-
riger Terminvereinbarung in einem ihrer Regionalzentren 
oder einer ihrer Außenstellen.

Weitere Informationen und Berechnungsbeispiele enthält 
die Broschüre »Rente für Pflegepersonen: Ihr Einsatz lohnt 
sich«. Sie kann kostenlos unter der Telefonnummer 0721 
825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt 
werden. Im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de steht die Broschüre als PDF zum Herunterladen 
zur Verfügung.

 
Erstattung von Schülerbeförderungskosten  

Der Landkreis Rottweil gewährt für Schulkinder der 
Grundschule Schiltach/Schenkenzell im Rahmen der 
Schülerbeförderung auch für die Benutzung eines Privat-
Pkws Zuschüsse zu den Beförderungskosten. 
Weitere Infos hierzu lesen Sie in den gemeinsamen Mittei-
lungen Schiltach & Schenkenzell. 
  
  
 

 Stadt Schiltach



3

 
Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes 
Rottweil in Schiltach

Der nächste Sprechtag mit den Vertretern des Bau-, Natur-
schutz- und Gewerbeaufsichts-amt beim Landratsamt 
Rottweil vor Ort in Schiltach findet am Mittwoch, 09. 
September 2020, von 15:00 bis 16:00 Uhr im Rathaus 
Schiltach, Marktplatz 6, Zimmer 14, statt, wozu sehr 
freundlich eingeladen wird.
Anmeldungen zum Sprechtag sind bis Freitag, 04. 
September 2020 bei Achim Hoffmann, Rathaus, Markt-
platz 6, Zimmer 14, Tel. 07836-5817, E-Mail: hoffmann@
stadt-schiltach.de, möglich.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
  
Während der Sommerferien ist der Jugendtreff geschlossen! 
  

Es gibt noch freie Plätze im Sommerferienprogramm 
  
Bei folgenden Veranstaltungen sind beim Sommerferien-
programm 2020 noch Plätze frei:

Donnerstag,10.09.20 Schnitzeljagt auf der Schenkenburg
Freitag, 11.9.20    Klettern für Kinder von 5 bis 8 

Jahren
Samstag, 12.9.20   Kinder- und Jugendflohmarkt

Gerne sind hier noch Anmeldungen möglich. Das 
Programmheft und das Online – Anmeldeformular sind  
unter www.schiltach.de zu finden.

Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
 Dienstag 14 bis 17.30 Uhr
 Montag, Mittwoch und Donnerstag
 14 bis 16 Uhr
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de) Tel. 58-10
 Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
 jeweils nach Termin-
 vereinbarung unter Tel. 58-11
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp
 Dienstag 17 bis 18 Uhr Tel. 58-24

Auskunft/Zentrale      Tel. 07836/58-0
Telefax  Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info  58-59
Telefax   Finanzverwaltung    58-58
E-Mail   info@stadt-schiltach.de
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss)
Carmen Fix, Claudia Hamm, Isabel Väth
(meldeamt@stadt-schiltach.de) 58-0, 58-18 
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. Gaststät-
tenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Seniorenarbeit, öf-
fentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss)
Christian Jäckels, Michaela Kohler
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de), Volkshochschule 58-51
Marktplatz 6, Zimmer 12
Beate Becht (becht@stadt-schiltach.de) 58-11
Vorzimmer Bürgermeister, Standesamt, Nachrichtenblatt
Marktplatz 6, Zimmer 13
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de) 58-13
Ratschreiber, Gutachterausschuss, Feuerwehrwesen, Vereinsangele-
genheiten, Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde
Marktplatz 6, Zimmer 14
Achim Hoffmann (hoffmann@stadt-schiltach.de) 58-17
Bau- und Wohnungswesen, städtische Wohnungen, Friedhofswesen, 
Denkmalpflege, Sanie-rungsangelegenheiten, Wohnraumförderung, 
Lärmschutz, Verpachtungen
Marktplatz 6, Zimmer 15
Michael Jehle (jehle@stadt-schiltach.de), Stadtbauamt 58-30
Marktplatz 6, Zimmer 17
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de),  
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de)
Integrations- und Flüchtlingsbeauftragte,  
Integrationsmanagerin 58-15
Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de) 58-31
Daniela Weber (weber@stadt-schiltach.de) 58-32
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher Anla-
gen und der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Straßenun-
terhaltung, Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutzein-
richtungen), Straßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der Was-
serläufe, Einrichtung und Unterhaltung von Spielplätzen
Marktplatz 6, Zimmer 20 (Dachgeschoss)
Kim-Loana Ebinger (lev@stadt-schiltach.de) 58-63
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV)
Hauptstraße 5, Zimmer 11
Karl Haberer (haberer@stadt-schiltach.de)
Sozialversicherung, Sozialwesen,  58-25
Land- und Forstwirtschaft, Fischereischein
Ursula Berger (berger@stadt-schiltach.de)  58-26
Personalwesen
Hauptstr. 5, Zimmer 12
Iris Erciu, Kerstin Broghammer
Botendienst 58-19
Hauptstraße 5, Zimmer 14/15
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de) 58-20 
Mathias Trautwein, Zi. 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de), Stadtkasse 58-22
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11)
Gabi Herrmann-Biegert, Mathias John u. Ulrike Stein  
(jugendbuero@stadt-schiltach.de) 58-37
Hauptstraße 3 (Alte Post)
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de)
Archiv und Museen 58-75
Bauhof, Schramberger Str. 57/1
Harry Hoffmann (bauhof@stadt-schiltach.de) 58-40
Mobiltelefon 01 71 / 2 11 33 96
Klaus Armbruster, Wassermeister 957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160/97826575
Hausmeisterteam M. Brüstle/E. König 0170/2037858, 0171/7350707
Müllabfuhr
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft  07 41/2 44-0 
Landkreis Rottweil
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Schützenverein

Sommerferienprogramm 2020
Ungewöhnliche Zeiten ziehen natürlich auch entsprechende Maßnahmen nach sich. Trotzdem wagte der Schützen-
verein Schiltach einen Schnuppertag, auch unter erschwerten Bedingungen, als Abwechslung für die Jugend im 
Rahmen des Ferienprogrammes anzubieten und abzuwickeln.
Die Betreuer konnten 7 jugendliche Teilnehmer aus Schiltach, Schenkenzell und Alpirsbach begrüßen. Nach einer 
Information der Richtlinien zur Abstands- und Hygieneregeln wurden die vielfältigen sportlichen Möglichkeiten 
und Sicherheitsregeln des Schießsportes vorgestellt.
Ein Parcours mit 3 verschiedenen Aktionen war als Wettbewerb für die Präzision, die Konzentration und als Reakti-
onstest vorbereitet und wurden kurz vorgestellt.

In Kleingruppen wurde zur Eingewöhnung mit 3 Lichtzielgeräten begonnen, die Handhabung der Visiereinrich-
tungen und das Abzugverhalten kennenzulernen. 

Nach entsprechender Übung folgte als erstes die Präzionsdisziplin, stehend aufgelegt mit Luftdruckwaffen auf 10 m 
Distanz. Durch die elektronische Zielerfassung und Auswertung direkt am Schießstand zeigte sich den Jugendlichen 
ihre Erfolgssteigerung sofort an. Groß war die Freude, wenn auf dem Bildschirm Mder rote Punkt einer 10, teilweise 
sogar die Höchstzahl eine 10,9 erschien.

Gruppe zwei durfte sich mit großer Konzentration auf Dreh- bzw. Interwallscheiben messen. Dort waren nur Treffer 
möglich, wenn die Scheiben wenige Sekunden sichtbar waren und danach schnell wegdrehten. Diese Punkte waren 
besonders schwer zu erkämpfen.

Für den Reaktionstest war ein Aufbau mit einer Balkenwaage, an der beidseitig als Ziel ein Wasserballon hing, aufge-
stellt. Auf Kommando musste das Luftgewehr ins Ziel gebracht werden, wer zuerst traf, hat dem 2. Schützen sein Ziel 
geraubt und hatte sich dadurch den Punkt gesichert.

Nach dem Wettkampf trafen sich die Teilnehmer, 4 Mädchen und 3 Jungen, zur Stärkung und wurden mit Wurst und 
Wecken sowie Getränke belohnt.

Inzwischen waren durch den Sportleiter, die Ergebnisse ausgewertet und die Urkunden vorbereitet für die sehnlichst 
erwartende Siegerehrung.

Oberschützenmeister Dieter Hauer, sowie Sportleiter Andreas Hauer bedankten sich bei den sachkundigen Helfern 
und ganz besonders bei den stets geduldigen und disziplinierten jugendlichen Teilnehmern, welche eine zügige und 
sichere  Abwicklung der Wettbewerbe ermöglichten.

Die ersten drei Sieger mit den höchsten Punktzahlen bekamen ein besonders Lob und Medaillen in den Farben, Gold, 
Silber und Bronze, ab dem 4. Platz gab es eine Urkunde und eine kleine Schützennadel ebenfalls in Bronze.

Sieger
Goldmedaille   1. Platz  Sum Emma  128 Punkte
Silbermedaille  2. Platz  Benz Luis  121 Punkte
Bronzemedaille  3. Platz  Brede Damian  118 Punkte

Alle weiteren Teilnehmer bekamen eine Urkunde mit ihren Ergebnissen und eine Anstecknadel

Die Teilnehmer und alle weiteren interessierten sind jederzeit beim Schützenverein Schiltach willkommen. 
Während unserer Öffnungszeiten, einsehbar unter www.sv-schiltach.de, ist jederzeit ein Schnuppertraining möglich.

Vorne von links: Sum Emma (1.Platz), Benz 
Luis (2.Platz), Brede Damian (3.Platz)
Hinten von links: Hammermeister Max, Sum 
Lina, Schmider Vanessa, Löffler Lara
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Sport für die „Kleinen“
Sommerferienprogramm mit dem Turnverein Schiltach
Am Mittwoch der vergangenen Woche hatten die Jüngsten die Gerätehalle des 

Turnvereins Schiltach für sich gebucht. Unter der Leitung von Elke Erdmann 

und der Unterstützung von Lena Schmieder sowie Kora & Kiara Wöhrle konnte 

nach Herzenslust geturnt und gespielt werden. Das große bodenebene Tram-

polin ist an sich schon ein Besuch wert. Hüpfburg und Rutsche runden das 

Spiel- und Bewegungsangebot kindgerecht ab. Aber auch Hochreck und Paral-

lelbarren als „echte Turngeräte“ sind für Kinder eine Attraktion. Der große 

Fallschirm als Element für gemeinsames Erleben kam ebenfalls mehrfach zum 

Einsatz.

Wanderung zum Teisenkopf
Eine Sommerferienaktion der SPD, 
Ortsverein Schiltach
Von Gipfelstürmern und Solchen, die es werden 

wollen...

„Es war ein tolles Erlebnis, diese Strecke gemeinsam 

zu meistern und insgesamt eine gelungene Veran-

staltung“, so Inge Wolber-Berthold und Uli Kohler in 

der Nachbetrachtung. Einige Teilnehmer waren das 

erste Mal auf dieser Strecke, über das Kuhbachtal 

zum Mattenweiher unterwegs und waren froh, hier 

eine ausgiebige Pause einlegen zu können. Für 

ausreichend Verpflegung und Getränke war bestens 

vorgesorgt und so konnten sich alle entsprechend 

für die letzte Etappe, hinauf zum Teisenkopf 

wappnen. Das war dann doch noch mal eine ordentliche 

Herausforderung für die Kinder – aber alle haben es geschafft. 

Nach einer halben Stunde Aussicht und Erholung ging es dann 

mit leichten Füßen wieder 

Talwärts über Matten-

weiher, Kuhbachtal hinab 

nach Schiltach. .



6

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger- und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 
07. September 2020 und bei achtwöchiger 
Abfuhr ist sie erst am Montag, 19. Oktober 
2020. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am 
Freitag, 11. September 2020 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 04. September 2020 
geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Freitag, 04. September 2020 abgeholt. 
  
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis Mitte November kann jeden Samstag zwischen 
13.00  und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

  

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Samstag:  10 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Freitag, 04. September, 15:00 Uhr 
Stadt Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Ab Schüttesäge 
  
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Ab sofort wieder täglich von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. 
Sonderausstellung „Schiltach in Agfacolor. Frühe Farb-
aufnahmen vor 80 Jahren“. 
Es besteht für alle Besucher Maskenpflicht. 
  
Schüttesägemuseum 
Ab sofort wieder täglich von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. 
Es besteht für alle Besucher Maskenpflicht. 
  
Apothekenmuseum 
Dienstag bis Sonntag von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr geöffnet. Eintritt 3,00 Euro. Es 

besteht für alle Besucher Maskenpflicht. Montag Ruhetag. 
Hansgrohe Aquademie 
Markenwelten, Museum und Café 
Wieder geöffnet! Öffnungszeiten Montag bis Freitag von 
07.30 bis 19:00 Uhr, Samstag und Sonntag von 10:00 bis 
16:00 Uhr 
 

Altersjubilare von Schiltach

Wir gratulieren den Jubilaren 
  
05.09.20 Gisela Dorothea Butzke, 70 Jahre 
07.09.20 Roswitha Frieda Fichter, 70 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch! 
  

Fundsachen

Herrenrad 
Fundort: Vor Ebersbach 
 

Vereinsmitteilungen

Bauernhofkindergarten

In den vergangenen Wochen ist bei uns im BaKi viel 
passiert. Alle Kinder dürfen wieder als eine Gruppe in den 
Bauernhofkindergarten kommen, selbstverständlich unter 
Corona-Vorschriften. 
Die Vorschulkinder durften als Abschluss im Kindergarten 
übernachten. Es gab eine aufregende Schatzsuche und am 
Abend ein großes Lagerfeuer mit anschließender Fackel-
wanderung. 
Bei den heißen Temperaturen im Sommer haben wir viele 
schöne Stunden im kühlen Wald verbracht. Eine Erdgrube 
wurde mit Fichtenzapfen gefüllt und als „Zapfenbad“ erklärt. 
Umgestürzte Bäume konnten Beispielsweise als Schiffe, 
Rennautos, Kaufläden, Drachen, usw. erobert werden.  
Die Natur hat uns viele weitere Möglichkeiten geboten 
rundum kreativ zu werden. Das haben wir genutzt und aus 
Geranien eine rote Tinte hergestellt, Johanniskraut haben 
wir gesammelt und zu Öl verarbeitet, mit verblühten 
Mohnblumen haben wir gestempelt. Nicht zu vergessen ist 
unser Garten, aus dem wir die ersten Leckereien ernten 
konnten; Salat, Rote Beete, Zitronenmelisse, Pfefferminze 
und vieles mehr.    
Beim gemeinsamen Tonen, mit unserer Töpferscheibe sind 
viele Kunstwerke entstanden. Gefreut haben wir uns auch 
über die Geburt eines Kälbchens, welches die Kinder 
liebevoll „Hans Michel“ tauften. 
Die Sommerferien sind vorbei und wir können nun erholt 
in das neue Kindergartenjahr starten. Auf die gemeinsame 
Zeit mit den Kindern auf dem Hof, in der Natur und mit 
den Tieren freuen wir uns sehr! 
Falls Sie Interesse für einen Kindergartenplatz für das 
Jahr 2020/21 haben, melden Sie sich gerne bei uns! 
Telefon: 07836- 9568215 E-Mail: bauernhofkindergarten-
schiltach@gmail.com  
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Öffnungszeiten und Faire Woche 
  
Der Weltladen Schiltach hat zur Zeit geöffnet am 
Donnerstag 8.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 - 12.30 Uhr 

 
Die Faire Woche 2020 findet statt von Montag, 21. bis 
Samstag, 26. September. Ab 23. September sind wir auch 
mittwochs von 9.00 - 12.30 Uhr wieder für Sie da.  Das 
Weltladenteam freut sich auf Ihren Besuch. 
 

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Die Hauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereines 
Schiltach findet am Samstag, 05. September 2020 um 18 
Uhr im Foyer der Friedrich Grohe Halle statt. 
Neben Berichten und den üblichen Regularien stehen 
Wahlen und Ehrungen auf der Tagesordnung. 
Wegen der momentanen Corona Verordnung wird jedem 
Teilnehmer ein fester Sitzplatz zugewiesen, daher ist eine 
Anmeldung bei der Vorsitzenden Sonja Walter unter 
078362869 erforderlich. 
  

Skiclub Schiltach e. V.
www.skiclub-schiltach.de

www.skiclub-schiltach.de 
  
MTB-Ausfahrt 
Freitag, 04.09.2020 
Der Skiclub lädt zur MTB-Ausfahrt ein. Treffpunkt ist um 
18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei der Schüttesäge. Eine 
Mund-Nasen-Bedeckung ist mitzuführen und die 
geltenden Hygienevorschriften sind einzuhalten. Eine 
anschließende Einkehr wird individuell abgesprochen. 
  
MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 09.09.2020 
Der Skiclub lädt zur MTB-Ausfahrt ein. Treffpunkt ist um 
13:30 Uhr auf dem Parkdeck bei der Schüttesäge. Eine 
Mund-Nasen-Bedeckung ist mitzuführen und die 
geltenden Hygienevorschriften sind einzuhalten. 
  

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Fußballergebnisse: 
C–Jugend Testspiel SG Kaltbrunn-Schiltach - SGM Hardt-
Lauterbach ausgefallen 
Damen Testspiel SV Schapbach – SG Kirnbach-Schiltach 
1:2 (0:1) 
Die Damen gewannen ein Testspiel beim SV Schapbach 
mit 2:1 (0:1) Toren. Die Treffer erzielten Elena Kiefer und 
Lisanne Leonhardt. 
Kreisliga B SpVgg Schiltach II - SV Schapbach II 2:4 
Im Spiel der 2. Mannschaften verlor die Schiltacher 
Reserve mit 2:4 gegen die Gäste aus Schapbach. 
Schiltacher Torschütze war Alex Oprea (2), für Schapbach 
trafen Dieter Armbruster, Mario Rauber und Luca 
Schmieder (2). 
Kreisliga A SpVgg Schiltach I - SV Schapbach I 2:1 
In einer hart umkämpften Partie gegen einen starken 
Schapbacher Gegner behielt die SpVgg Schiltach bei 
trüben und regnerischem Herbstwetter knapp mit 2:1 
Toren die Oberhand. 
In den ersten 25 Minuten erspielten sich die Gäste des SV 
Schapbach mehrere gute Tormöglichkeiten, scheiterte 
jedoch mehrfach. Die größte Torchance vergab Torjäger 
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Julian Krauth schon nach wenigen Minuten, als er allein 
auf Keeper Tobias Spiegl zulief, jedoch am Tor vorbei-
schoss. 
Nach einer Schiltacher Unachtsamkeit konnte Schap-
bachs Jan Künstle in der 19. Minute die verdiente Schap-
bacher 1:0 Führung erzielen. Die „Rot-Weißen“ brauchten 
lange um ihrerseits zu Möglichkeiten zu kommen. Nachdem 
Torjäger Oprea von Maurice Manegold herrlich freige-
spielt wurde, scheiterte er an Schapbachs Torhüter Müller, 
der zur Ecke abwehrte. Auf der anderen Seite wurden 
weitere Schapbacher Torschüsse von Schiltachs glänzend 
aufgelegten Keeper Tobias Spiegl entschärft. 
  

  
Nach einem gelungenen Schiltacher Angriff über die 
rechte Seite bediente Edwin Sening Torjäger Flavius-
Nicolae Oprea mit einer genau getimten Flanke, die der 
Torjäger zum 1:1 Ausgleich verwandelte. 
In der 2. Halbzeit wurden die Schiltacher deutlich stärker, 
doch Schapbach blieb mit Ihren Kontern jedoch stets 
gefährlich. In der 59. Minute musste dann Neuzugang 
Xhastin Hysa mit Gelb-Rot vom Feld, eine Fehlentschei-
dung des ansonsten gut leitenden Schiris. Allerdings schien 
dieser Platzverweis eher die Einheimischen zu beflügeln, 
denn Sie kämpften nun wirklich um jeden Ball. In der 87. 
Minute der schönste Schiltacher Angriff der Partie. Simon 
Bühler setzte sich am linken Flügel gekonnt gegen zwei 
Abwehrspieler durch und bediente den mitgelaufenen 
Flavius-Nicolae Oprea, der zum vielumjubelten 2:1 Schil-
tacher Siegtreffer traf. 
  

  
Mit dem Glück des Tüchtigen konnte die SpVgg Schiltach 
gegen die Schapbacher an diesem Tag endlich wieder 
einmal gewinnen, die Gäste dagegen scheiterten insbeson-
dere an ihrer schlechten Chancenverwertung. 
  
Herzlichen Dank an alle Besucher und Gäste, dass die 
Vorgaben der CoronaVO-Sport an diesem Heimspieltag 
relativ reibungslos und gut eingehalten worden sind!  

Vorschau: 
Samstag, 05. September 2020, 
17:00 Uhr in Kaltbrunn, A-Junioren Testspiel SG Kalt-
brunn-Schiltach - SGM Waldmössingen 
Die A-Junioren der SG Kaltbrunn-Schiltach bestreiten am 
Samstag nochmals ein Vorbereitungsspiel und zwar ist die 
SGM Waldmössingen Gegner auf der Sportanlage in Kalt-
brunn. 

Sonntag, 06. September 2020, 
13:00 Uhr, Kreisliga B SV Grafenhausen II – SpVgg Schil-
tach II 
Die 2. Mannschaft der SpVgg Schiltach muss in Grafen-
hausen alles in die Waagschale werfen, um nicht mit einer 
Niederlage die Heimfahrt anzutreten. Ziel muss der erste 
Dreier der noch jungen Verbandsrunde sein! 
15:00 Uhr, Kreisliga A SV Grafenhausen I – SpVgg Schil-
tach I 
Der SV Grafenhausen steht mit zwei Niederlagen bei 3:14 
Toren bereits mit dem Rücken zur Wand. Blamabel der 
Auftritt zuletzt bei der SG Dörlinbach-Schweighausen, wo 
es mit 10:1 gar eine zweistellige Packung gab. 
Die SpVgg Schiltach reist somit als klarer Favorit zum SV 
Grafenhausen. Allerdings muss jedem einzelnen Spieler 
der „Rot-Weißen“ klar sein, dass man die angeschlagene 
Heimelf keinesfalls unterschätzen darf. Der SV Grafen-
hausen wird alles dafür tun, um diese Scharte gegenüber 
seinen Fans wett zu machen. Die SVS darf die Begegnung 
zwar mit erhobenem Haupt angehen, muss aber vom 
Anpfiff hellwach und mit äußerster Konzentration sein 
Spiel angehen. Wichtig wäre ein früher Treffer für das 
Team um Trainer Mathias Sehle und Co-Trainer Christo-
pher Dieterle, um die verunsicherte Heimelf gleich in 
Bedrängnis zu bringen und für sich selbst weiteres Selbst-
vertrauen zu schaffen. Mit einem Dreier hätte man eine 
gute Vorlage für das folgende schwere Heimspiel gegen 
einen der Meisterschaftsfavoriten SC Orschweier. 
Montag, 07. September 2020, 
19:00 Uhr in Schiltach, C-Junioren Testspiel SG Kalt-
brunn-Schiltach – SV Oberwolfach 
Auch die C-Junioren der SG Kaltbrunn-Schiltach sind in 
der Vorbereitung und testen am Montagabend gegen die 
Junioren des SV Oberwolfach. 
  
Achtung:  Bei allen Begegnungen gelten die Corona-
Vorgaben, so dass sich die Zuschauer mit der Datenerhe-
bung nach Corona-Verordnung Sport und Corona-Verord-
nung ausstatten müssen, um das jeweilige Spiel besuchen 
dürfen. 
Bitte bringen Sie das Datenblatt schon ausgefüllt mit, das 
erspart Arbeit und Zeit an der Eingangsstelle. Vielen Dank 
dafür im Voraus. 
Wir ALLE haben gemeinsam eine besondere Verantwor-
tung! 
  
  
AH-Abendwanderung 
Die nächste AH-Abendwanderung ist für Freitag, 18. 
September 2020, vorgesehen. Ziel ist der „Schwenkenhof“ 
hoch über Schiltach. 

Treffpunkt ist um 17 Uhr bei Bernd Noth im Birkenweg 10 
auf dem Hoffeld. Von dort aus startet man Richtung Zeller-
sgrund und über das „Ernawegle“ hoch zum Baldersberg 
und der Steig hinüber zum „Schwenkenhof“ mit Einkehr. 
Der Rückmarsch wird über die Fahrstraße hinunter ins 
Städtle nach Schiltach führen. 
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Einladung zur Mitgliederversammlung der SpVgg Schil-
tach 1926 e.V. 
Aufgrund der Corona-Pandemie und den damit verbun-
denen Einschränkungen musste die Mitgliederversamm-
lung des Vereins im Juni abgesagt bzw. verschoben werden. 
Da sich die Vorstandschaft der SpVgg Schiltach e.V. neu 
ausrichtet, muss an diesem Abend über eine Satzungsän-
derung abgestimmt werden. 
Die Mitgliederversammlung ist nun für Freitag, 25. 
September 2020, im Sportheim „Vor Kuhbach“ in Schil-
tach angesetzt. Beginn: 19:26 Uhr. 
Hier die vorgesehene Tagesordnung: 
 
  1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
  2. Totenehrung
  3. Rückblick und Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
  4. Berichte:

• Bericht Aktive Damen
• Bericht Aktive Herren
• Bericht der Jugendabteilung
• Bericht der AH-Abteilung
• Bericht der Gymnastikgruppe

  5. Kassenprüfung und Entlastung des Hauptkassierers
  6. Entlastung des Vorstandes
  7.  Neuausrichtung der Vorstandschaft - Satzungsände-

rung
  8. Wahlen
  9. Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes
11. Schlusswort des Vorsitzenden
12. Vereinslied „Rot und Weiß wie lieb ich dich...“
 
Satzungsgemäß wird hierzu im Amtlichen Nachrichten-
blatt der Stadt Schiltach eingeladen. Wünsche und Anträge 
zur Tagesordnung sind bis spätestens 18. September 2020, 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Robert Heinsius, Balder-
säcker 10, 77761 Schiltach, einzureichen! 
 

Spielballspendenaktion: 
Für die Verbandsrunde 2020/2021 gibt es wieder eine 
Spielballaktion. Jeder, der Lust und Laune hat, darf sich 
für einen Heimspieltag als Spielballspender mit einem 
Beitrag in Höhe von 50 Euro als Unterstützer für die 
SpVgg Schiltach melden. Hier nimmt Achim Hoffmann 
persönlich oder unter der E-Mail hoffmann.schiltach@
hotmail.de gerne Anmeldungen entgegen! 

Selbstverständlich freuen sich auch die Jugendmann-
schaften und Damen über eine Spielballspende! 
  

 

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de
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TTC Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
 

www.tvschiltach.de

Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag treffen sich laufbegeisterte Jogger  bei 
der Friedrich Grohe Halle in Schiltach. Start zu den 
abwechslungsreichen und interessanten Touren mit einer 
Länge von etwa 10 Kilometern ist um 18:00 Uhr.  
Die Läufer werden von Helmut Horn und Horst Biegert 
betreut. Neulinge mit guter Kondition sind jederzeit will-
kommen. In der Gruppe macht Laufen einfach am meisten 
Spaß. 
Die Nordic-Walker unter der Leitung von Hans-Jürgen 
Krischak unternehmen in dieser Woche eine kleine Radtour 
nach Schramberg. Abfahrt an der Friedrich Grohe Halle 
ist um 17:30 Uhr. 
 

Jahrgang 1958 von Schiltach und 
Lehengericht –  

http://lehengerichtschiltach1958.simplesite.
com 

Bei der 60er-Feier 2018 hatten wir besprochen, dass wir 
uns künftig jährlich immer am dritten Wochenende im 
September zu einer gemeinsamen Aktivität zusammen-
kommen wollen. 
  
Dazu treffen wir uns in diesem Jahr am Samstag, 19. 
September 2020, zu einer gemütlichen „Hockete“ im Freien 
bei unserer Schulkameradin Karin Noth geb. Schutter im 
Birkenweg 10 in Schiltach. 
  
In Zeiten von Corona ist ein Aufenthalt im Freien bei 
frischer Luft und Abstand einer geschlossenen Gaststätte 
vorzuziehen und sicherlich auch sinnvoll. 
  
Alle Jahrgängerinnen und Jahrgänger des Jahrganges 1958 
von Lehengericht und Schiltach sind hierzu sehr herzlich 
eingeladen, natürlich sind auch Zugezogene freundlich 
willkommen. 
  
Wir freuen uns auf einen schönen Abend. 
  
Anmeldungen bitte bis spätestens 12. September 2020 an 
Karin Noth, Tel. 07836/95806 oder per E-Mail unter noth-
karin58@web.de 
  
Schulkamerad Helmut Horn lädt vorab schon auf Freitag, 
18. September 2020, zu seinem Vortrag „Revolution von 
1917“ als Gemeinschaftsveranstaltung der VHS und des 
Historischen Vereines in die Evangelische Stadtkirche ein. 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.
Do, 03.09.2020:  Römer-Apotheke im Medzentrum Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
 Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
Fr, 04.09.2020:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Sa, 05.09.2020:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 44 50  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach im Schwarzwald 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
So, 06.09.2020:  Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
 Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
Mo, 07.09.2020:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstraße 2  77773 Schenkenzell 
 Untere Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 22 18  Färbergasse 6  78727 Oberndorf am Neckar 
Di, 08.09.2020:  Apoth.am Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
Mi, 09.09.2020:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Sozialstation Schiltach/Schenkenzell
Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. Einsatzleitung, Tel. 07836/7668

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, 

Dienstag, Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 
13-8 Uhr und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
Freitag, 4.9.20 
Kaffee und Kuchen im Treffpunkt – Café
Die Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, Brezeln und 
Kaltgetränke. Entsprechend der Jahreszeit steht auch Eis 
auf der Speisekarte und die schöne Gartenterrasse hat 
geöffnet. Das Treffpunkt – Team lädt herzlich zum gesel-
ligen Beisammensein ein. 
Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele, auch topaktuelle Romane, Kinderbücher 
und Krimis zur Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkom-
pliziert und kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmö-
kern und ausleihen. 
  
Sonntag, 6.9.20 
Einkehrschwung in der Treffpunkt - Stube
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr nach dem Sonntagsspazier-
gang. Auch Tee, Eis und Kaltgetränke finden sich auf der 
Speisekarte. Die Gartenterrasse hat geöffnet. 
  
Mittwoch, 9.9.20 
Waffelduft zieht durch den Treffpunkt 
Das Treffpunkt – Team lädt herzlich in die Treffpunkt – 
Stube ein. Wie jeden Mittwoch zieht der Duft frisch geba-
ckener Waffeln durch den Treffpunkt. Darüber hinaus 
bietet das Team auch Brezeln zu Tee, Kaffee und Kaltge-
tränken an. Die Treffpunkt – Stube ist von 14.30 – 17.30 
Uhr geöffnet. Passend zum Sommer steht Eis auf der Spei-
sekarte, außerdem lädt die schöne Gartenterrasse zur 
Einkehr an der frischen Luft ein.
Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele, auch topaktuelle Romane, Kinderbücher 
und Krimis zur Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkom-
pliziert und kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmö-
kern und ausleihen. 
  
  
VORSCHAU: 
Endlich wird wieder gespielt im Treffpunkt 
Nach der langen Zwangspause starten im September 
wieder die regelmäßigen Spielenachmittage im Treffpunkt. 
Jeden dritten Sonntag im Monat sind alle Spielbegeisterten 
jeden Alters herzlich willkommen. Der nächste „Wer spielt 
gewinnt...“ – Nachmittag findet am Sonntag, 13. September 
ab 14.30 Uhr im Treffpunkt statt. Die Klassiker „Rommé“ 
und „Mensch – ärgere – dich – nicht“ gehören schon zum 
festen Bestandteil des Spielemittags, auch eine Doppel-
kopfrunde kommt meist zustande. Doch auch andere 
Spiele wie Rummy Cup, Skipbo, Completto, Dog, u. v. m. 
kommen immer wieder zum Einsatz. Allein, in der Gruppe 
oder als Familie – das Spielteam des Treffpunkts freut sich 
auf alle, die Lust haben, zu Spielen. Es können gerne eigene 
Spiele mitgebracht werden, eine Grundausstattung an 
Spielen (Karten, Würfel, einige Brettspiele, auch neue 
Spiele) ist im Treffpunkt vorhanden. Verstärkung ist gerne 
willkommen. 
 

Volkshochschule

Semesterbeginn bei der Volkshochschule 
Am 28. September beginnt das Wintersemester der Volks-
hochschule Schiltach-Schenkenzell. Die neuen Programm-
hefte werden am Samstag, 12. September, an die Haushalte 
in Schiltach und Schenkenzell verteilt. Wer kein Heft 
erhalten hat, kann ab Montag, 14. September, auch ein 
Heft in den örtlichen Banken, Geschäften und Rathäusern 
mitnehmen. Anmeldestellen für unsere Kurse und Vorträge 
sind die Volkshochschule und die Tourist Information 
Schiltach, Marktplatz 6, Telefon 07836/5851, Fax 585751, 
E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schil-
tach.de. Anmeldungen werden Montag bis Freitag von 9 
bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr telefonisch entgegenge-
nommen. Neben einem bewährten Kursangebot gibt es 
auch wieder einige neue Angebote, wie z. B. der Kurs 
„Immer mit der Ruhe... Bleib entspannt! (Für Grundschul-
kinder)“. Mit spielerischen Bewegungs- und Entspan-
nungseinheiten wie Bewegungsgeschichten, Fantasier-
eisen, Yoga und Atemübungen erleben die Kinder in diesem 
Kurs das Gleichgewicht zwischen Entspannung und 
Anspannung, Aktivität und Ruhe. Im Kurs „Für Kinder 
zaubern: Ein Workshop für Pädagogen und „magische“ 
Eltern“ lernen die Teilnehmenden „kleine Wunder“ zu 
kreieren und Überraschungsmomente zu schaffen. Sie 
bekommen als Rüstzeug ein kleines Repertoire von Kunst-
stücken, Anregungen und Ideen vorgestellt und Möglich-
keiten, wie man Zauberei durch Geschichten und Meta-
phern lösungsorientiert und zum Vermitteln von Inhalten 
nachhaltig einsetzen kann. Zauber-Eltern, -Pädagogen 
oder -Therapeuten ermöglichen eine Steigerung der Lern-
bereitschaft, können Schmerzen oft „wegzaubern“ und 
zwischenmenschliche Beziehungen stärken. Neu ist auch 
der Kurs „Mehrfarbiger Linolschnitt, Holzschnitt - Die 
Technik des Hochdrucks“. Wieder ins Programm wurde 
Progressive Muskelentspannung aufgenommen. Körper-
bürstungen können die Teilnehmenden im Kurs „Bürsten-
massage eine wunderbare Körperpflege mit großem Effekt“ 
erlernen. Sie eignet sich vor allem bei Cellulite, Durchblu-
tungsstörungen oder verstopften Poren. Der sanfte Peeling-
Effekt der Borsten fördert die Durchblutung der Haut, 
aktiviert das Lymphsystem und löst abgestorbene Haut-
schuppen. Das sorgt für ein glattes und strahlendes Haut-
bild. Der Probierabend „Einladung zu einem duften 
Abend“ führt die Teilnehmer in die Welt der ätherischen 
Öle ein und informiert was der Anwender wirklich wissen 
sollte. Die ätherischen Öle sind ein Geschenk der Pflanzen-
welt und gehören zu den ältesten und wirkungsvollsten 
Mitteln bei der Förderung von Wohlbefinden und Gesund-
heit. In einem weiteren Kurs kann die Pralinenherstellung 
erlernt werden. Bewährte Kurse werden weitergeführt, wie 
z. B. die Pilzwanderung, ein Tonkurs für Kinder, „Jonglieren 
entspannt und macht schlau – für Kinder ab 9 Jahren“, „Im 
Kreis und aus der Reihe tanzen“, „Linedance“, „Lust auf 
Zeichnen?“, Filzkurse, „Liedbegleitung mit der Gitarre für 
Fortgeschrittene“, Yogakurse, Wirbelsäulengymnastikkurse, 
„Gesund und kräftig nach den Methoden von Pilates, Dorn 
und den 5 Esslingern“, „Smovey“, „Besseres Sehen durch 
Visualtraining“, „Bauch-Selbstmassage“, „Zilgrei – Selbst-
hilfemethode bei Schmerzen im Bewegungssystem“, der 
Erlebnistag: „Auszeit – Jetzt bin ich dran“ und der Kurs 
„Heute brau ich... Bierbrauen“. Sprachkurse gibt es in 
Englisch, Französisch und Italienisch in verschiedenen 
Sprachniveaus. Neben dem abwechslungsreichen Kursan-
gebot gibt es auch wieder zahlreiche Vorträge. Der Vorsit-
zende Richter am Landgericht Offenburg Werner Kadel 
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informiert in seinem Vortrag über Schadensausgleich nach 
Verkehrsunfällen. Als Gemeinschaftsveranstaltungen mit 
dem Historischen Verein finden der Vortrag „Die Revolu-
tion von 1918 und ihre Auswirkung auf Schiltach in 
Baden“ von Dr. Helmut Horn und der Vortrag mit anschlie-
ßender Kirchenführung „Spurensuche – Pfarrkirche St. 
Ulrich und der Schenkenzeller Pfarrberg“ von Michael 
Eble statt. Der Kinderarzt und Buchautor Dr. Herbert 
Renz-Polster informiert in seinem Vortrag „Apropos Lege-
hennen - wie geht eigentlich artgerechte Haltung bei 
Kindern?“ was Menschenkinder brauchen um sich gut zu 
entwickeln. Der Referent befasst sich seit vielen Jahren 
nicht nur mit Fragen der Kindergesundheit, sondern vor 
allem auch mit der kindlichen Entwicklung mit ihren ganz 
alltäglichen Fragen, vom Babyschlaf über den Kinderzorn 
bis zur Pubertät. Er ist Herausgeber und Autor medizi-
nischer Fachbücher sowie Autor mehrerer Sachbücher und 
Elternratgeber zum Thema kindliche Entwicklung und 
Gesundheit. Regina Niemeyers Vortrag „Was macht mich 
glücklich?“ inspiriert die Zuhörer Glückskiller zu 
entlarven und Wahrnehmung zu bekommen, die dem Glück 
den Weg in unser Leben offenhält. Die Bilder- und Film-
reise im Multimediaformat „Kreuz und quer in Europas 
Norden“ führt die Besucher von Dänemark über Island, 
Finnland und Schweden bis an den nördlichsten Punkt 
Europas. Gemeinsam mit den Landfrauen, Trachtengruppe 
und Ortsbauern Schiltach und dem LEV Mittlerer 
Schwarzwald ist der Vortrag „Mythos Klima-Killer Kuh: 
Potenziale nachhaltiger Beweidung für Bodenfruchtbar-
keit, Klima und biologische Vielfalt“ mit Dr. Anita Idel 
geplant. Dr. Helmut Horn stellt in seinem Vortrag „Selbst-
beeinflussung - zwei beispielhafte und bewährte Tech-
niken“ zwei einfache und schnell beherrschbare Techniken 
vor, die Dynamind-Technik und die Selbsthypnose nach 
Betty Erickson. Mit diesen Techniken lassen sich viele 
Beschwerden ohne jegliche Medikation lindern. Der Refe-
rent ist Allgemeinarzt in Schiltach, aktiv in der Fortbil-
dung der baden-württembergischen Hausärzte und mit 
diesem Thema auch in der hausärztlichen Fortbildung 
tätig. Marianne Haas hält den Vortrag „Der Darm – Schalt-
zentrale für Leib und Seele“. 
Aufgrund der Hygiene- und Abstandsregelungen sind in 
diesem Semester Anmeldungen für Vorträge erforderlich. 
Der Anmeldeschluss ist jeweils eine Woche vor Vortrag-
stermin. Falls noch Plätze frei sind, können auch noch 
Kurzentschlossene die Veranstaltungen besuchen. Die 
Platzanzahl ist aber begrenzt. 
  
  
Vortrag: Die Revolution von 1918 und ihre Auswirkung auf 
Schiltach in Baden 
Viel zu wenig wird die Novemberrevolution von 1918 
gewürdigt, 2018 weder in Deutschland noch in Schiltach. 
Dabei war es eine umwälzende Revolution mit nachhal-
tigen Folgen. „Die größte aller Revolutionen“ schuf „eine 
Demokratie, von deren Errungenschaften wir noch heute 
profitieren“. Die Revolution von 1918 ist der Grundbau-
stein unserer heutigen Demokratie. Entscheidenden und 
richtungsweisenden Anteil hatten die Mehrheitssozialde-
mokraten. Zu keiner Zeit, und in Baden noch weniger als 
im Deutschen Reich, gab es eine Mehrheit für eine weiter-
gehende Revolution hin zu einem Rätesystem. 
In diesem Referat soll aufgezeigt werden, wo und wie sich 
bei der Revolution 1918 in Deutschland die wahren 
Entscheidungen abspielten. Dazu ist es von Nöten, die 
revolutionären Ereignisse in Schiltach in die revolutio-
nären Abläufe des Deutschen Reiches und Badens einzu-
binden. 
Zahlreiche Bilder und Zitate werden die spannenden 
Abläufe weniger Tage bis Wochen verdeutlichen. 
Referent ist Dr. Helmut Horn, Mitglied im Vorstand des 
Historischen Vereins in Schiltach und Autor zahlreicher 
historischer Beiträge auf der Homepage des Vereins. 

Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen Verein 
für Mittelbaden e. V. - Mitgliedergruppe Schiltach/Schen-
kenzell. 
Am Freitag, 18. September um 19.30 Uhr in der Evange-
lischen Kirche, Hauptstraße 6 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 11. September. Der Eintritt beträgt 
3,- €. 
  

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter 
Telefon 07836/5851 (Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Telefon 07836/5851 (Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 
Montag – Freitag 14 – 17 Uhr), Fax 585751, E-Mail Montag – Freitag 14 – 17 Uhr), Fax 585751, E-Mail 
vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.
de.  de.  

Dr. Helmut Horn

Die Revolution von 1918
und ihre Auswirkung
auf Schiltach in Baden
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen
Verein für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe

Schiltach/Schenkenzell

Freitag 18. September, 19.30 Uhr
Evangelische Kirche,

Hauptstraße 6, Schiltach,
Eintritt: 3,- €

Anmeldungen sind erforderlich unter Tel.
07836/5851 oder vhs@stadt-schiltach.de bis 11.09.

Freibad Schiltach/Schenkenzell
Das Freibad Schiltach/Schenkenzell ist täglich von 09.00 
Uhr bis 13.30 Uhr und von 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
geöffnet. 
Einlassschluss ist um 19.30 Uhr. Wir weisen auf das Onli-
nereservierungssystem hin: www.Schiltach.de und www.
schenkenzell.de 
 
Schließung des Freibades 
Das gemeinsame Freibad der Stadt Schiltach und der 
Gemeinde Schenkenzell ist ab Montag, 14. September 2020 
geschlossen. Letzter Öffnungstag dieser Badesaison ist 
Sonntag, 13. September 2020. Sollte sich das Wetter wider 
Erwarten hochsommerlich warm und sonnig entwickeln, 
wird kurzfristig über eine Verlängerung des Öffnungszeit-
raums entschieden. 
  
Verschiedene Badegäste haben in den Schließfächern 
Gegenstände deponiert. Diese Schließfächer sollten zum 
Ende der Badesaison geräumt werden. 
  
Außerdem sind im Freibad noch einige Fundsachen 
vorhanden. Die Fundsachen können letztmals am Sonntag, 
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den 15. September 2020 im Freibad abgeholt werden. Dies 
ist auch der letzte Tag für die Räumung der Schließfächer. 
  
Die Stadt Schiltach und die Gemeinde Schenkenzell 
bedanken sich bei allen Badegästen für den Besuch unseres 
Freibades, auch wenn wegen der Coronavirus-Krise 
Einschränkungen hingenommen werden müssen. Bis zum 
Ende der Badesaison hoffen wir noch auf einige schöne 
Sommertage. 
 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde
Schiltach-
Schenkenzell
Hauptstraße 14
77761 Schiltach
Fon: 07836/2044
E-Mail: pfarramt@ekisch.de
www.ev-kirche-schiltach.de

Hauptstraße 14 77761 Schiltach 
Fon: 07836/2044 E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: www.ev-kirche-schiltach.de 
www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchil-
tach 
  
Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Zuständig bei Trauerfällen und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten: 
Pfarrer Stefan Voß, Kirnbach-Wolfach, Tel. 07834/6922 
  
  
Sonntag, 06.09.2020 – 13. Sonntag nach Trinitatis 
09.00  Gottesdienst in Schenkenzell mit Prädikantin 

Indre Meiler-Taubmann 
10.00  Gottesdienst in Schiltach mit Prädikantin 

Indre Meiler-Taubmann; kein Kindergottes-
dienst 

  
  
Gemeindegesang im Gottesdienst 
Endlich ist es soweit - im Gottesdienst darf wieder laut 
gesungen und gebetet werden! Allerdings, wie ja in den 
letzten Monaten allerorts üblich, nur unter bestimmten 
Bedingungen: So sind das Mitsprechen und Mitsingen nur 
mit Mund-Nasen-Schutz erlaubt, die Abstandsregeln 
müssen eingehalten werden und alle Gottesdienst-besu-
cherinnen und -besucher werden auf einer Kontaktliste 
eingetragen. Diese wird, sofern kein Krankheitsfall 
bekannt wird, nach vier Wochen vernichtet. 
 

Kinder- und Zwergengottesdienst zuhause 
Während der Sommerferien finden keine Kindergottes-
dienste statt. Auf unserer Homepage finden Sie unter www.
ev-kirche-schiltach.de/307 ein Archiv der bisherigen 
Entwürfe für KiGo zuhause und auch immer wieder einen 
neuen Entwurf für den Zwergen-Kigo. Reinschauen lohnt 
sich! 
Wir wünschen allen Familien eine gute Sommerzeit und 
freuen uns auf ein Wiedersehen nach den Ferien. 
  
  
  

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 6. September 2020 
17.30 Uhr Gottesdienst  mit Erich Matter 
  
Mittwoch, 9. September 2020 
17.30 Uhr Gebetsstunde 
  
Um die Hygienevorschriften einhalten zu können, treffen 
wir uns im oberen Saal! 
Nach jedem Treffen werden Türen, Stühle, Kontaktflächen 
desinfiziert. Handdesinfektionsmittel und Masken stehen 
bereit. 
  
Wie werde ich glücklich?  In der nun sechsten Glücklich-
preisung sagt Jesus dazu (Mat. 5,8): „Glücklich sind, die 
reinen Herzens sind; denn sie werden Gott schauen“. 
Das hat mich irgendwie an einen alten Werbespruch erin-
nert, wo es heißt „nicht nur sauber, sondern rein.“ Reinen 
Herzens sein, das ist ein gewaltig hoher Anspruch. Dieser 
maximale Anspruch zeigt sich auch beim Betrachten des 
griechischen Wortes, das unvermischt, unverfälscht, unver-
schnitten bedeutet. Welcher Mensch kann ein im Sinne 
Gottes reines Herz haben, wo Gott schon vor Tausenden 
von Jahren sagen musste, dass das menschliche Herz Böse 
ist von Jugend auf, also von Anfang an (1Mos 8,21). Und 
Jesus schlägt in die selbe Kerbe, wenn er aufzählt, was das 
bedeutet (15,19-20a): „Denn aus dem Herzen kommen 
böse Gedanken, Mord, Ehebruch, Unzucht, Diebstahl, 
falsches Zeugnis, Lästerung. Das sind die Dinge, die den 
Menschen unrein machen“. 
Jesus sind Herzensangelegenheiten enorm wichtig. Denn 
im Herzen beginnt, was ich in Gedanken weiterspinne, um 
dann in der Tat zu tun. Die böse Tat wird im Herzen 
geboren. Deshalb setzt Jesus an unseren Herzen an, denn 
hier entscheidet sich, welchen Weg ich gehe. 
Wie kann ich ein reines Herz bekommen?Es beginnt damit, 
dass mein Herz die richtige Ausrichtung hat, nämlich auf 
Gott selbst! „Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieb haben 
von ganzem Herzen, von ganzer Seele und mit all deiner 
Kraft“ (5Mos 6,5; Mt 22,37). Im Alten Testament wie im 
Neuen Testament ist das, das Wichtigste überhaupt. Gott 
gebührt der erste Platz im Leben. Denn „wo dein Schatz 
ist – das, was dir am Wichtigsten ist – da ist auch dein 
Herz“ (Mt. 6,21). 
Und diese Ausrichtung auf Gott hin geschieht durch den 
Glauben an Jesus. So lesen wir, dass Gott die Herzen reinigt 
durch den Glauben (Apg 15,9) und dass uns das Blut Jesu 
rein macht von jeder Sünde (1Joh 1,7). 
Und dieses Herz gilt es dann beständig zu pflegen. Noch 
mehr zu pflegen als jeden Garten und jede Wohnung. Wie 
ist das möglich? Der Dreck meiner Sünde kann nur Jesus 
wegnehmen. Wenn wir Jesus unsere Sünden bekennen, 
dann vergibt er sie uns und reinigt uns von aller Ungerech-
tigkeit. 
Was passiert wohl, wenn keiner mehr seinen Dreck 
wegmacht und seinen Garten oder Freiflächen nicht mehr 
vom Unkraut frei hält? Wir vermüllen und verwuchern 
immer mehr, bis das Leben keinen Spaß mehr macht. Auch 
beim Herzen muss man dranbleiben. 
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Der gewaltige Lohn der Herzpflege, der Müll- und 
Unkrautbeseitigung:  sie „werden Gott schauen“. Sie leben 
in einer persönlichen Gottesbeziehung. Und „wir werden 
ihn sehen, wie er ist“ (1Joh 3,2c). 
  
Wie werde ich glücklich? Wenn ich reinen Herzens bin. 
Wenn ich Jesus von ganzem Herzen liebe und seine Verge-
bung mich reinigt von aller Sünde. 
  
Ihr Prediger Harald Weißer 
  
Urlaub Prediger H. Weißer vom 26.8. – 13.9.2020. 
 

 
Katholische Seelsorgeeinheit

„Kloster Wittichen“

Katholische Seelsorgeeinheit „Kloster Wittichen“ 
  
Vorstellung Kaplan Georg Henn 
Mein Name ist Georg Henn, ich bin 33 Jahre alt und 
stamme aus dem Norden unseres Erzbistums. Aufge-
wachsen bin ich in Neckarhausen zwischen Mannheim 
und Heidelberg und habe nach meinem Abitur 2007/2008 
ein Freiwilliges Soziales Jahr in Temeswar/Rumänien 
gemacht, was für mich eine sehr prägende Zeit war. 
Anschließend habe ich in Freiburg mein Studium begonnen, 
zunächst um Lehrer zu werden. Nach zwei Jahren bin ich 
2010 allerdings doch ins Priesterseminar eingetreten und 
habe im Rahmen der weiteren Ausbildung 2012 ein Praxis-
semester in Pforzheim verbracht, anschließend zwei Seme-
ster in Salamanca/Spanien studiert und 2015 mein 
Studium in Freiburg abgeschlossen. Danach habe ich noch 
3 Monate in einem Salvatorianer-Kloster zwischen Lindau 
und Bregenz mitgelebt, bevor ich im Januar 2016 als Theo-
loge im Praktikum für einige Monate nach Lauda-Königs-
hofen ins Taubertal gekommen bin. Meine Diakonatszeit 
habe ich in Karlsruhe in der Seelsorgeeinheit Allerheiligen 
verbracht. 2017 bin ich in Walldürn zum Diakon geweiht 
worden und war kurz danach schon einmal in Wolfach am 
Fronleichnamsfest im Einsatz, denn ich kenne Pfarrer 
Rümmele noch aus meiner Studienzeit. Am 13.05.2018 
wurde ich schließlich im Freiburger Münster zum Priester 
geweiht. Nach einer Zeit zur Ferienvertretung in Heidel-
berg war ich seit Herbst 2018 als Kaplan in der Seelsorge-
einheit Schutterwald-Hohberg-Neuried im Einsatz, wo ich 
bereits viele bereichernde Erfahrungen im Dienst an Gott 
und den Menschen sammeln durfte und in der Zusammen-
arbeit mit den Gläubigen am Reich Gottes mitwirken 
konnte! Nun freue ich mich allerdings schon sehr darauf, 
die verbleibenden drei Jahre meiner Kaplanszeit bei Ihnen 
in den Kirchengemeinden wirken zu dürfen. Ich hoffe, dass 
der Heilige Geist uns dabei noch manche Überraschungen 
bereiten wird! 
 

Ihr Kaplan Georg Henn 
  

Gottesdienste vom 05.09. bis 11.09.2020 
 

in der Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen:  
St. Johannes B. Schiltach – St. Ulrich Schenkenzell – 

Allerheiligen Wittichen 
in der Seelsorgeeinheit An Wolf und Kinzig: 

St. Laurentius Wolfach – St. Roman – St. Bartholomäus 
mit St. Marien Oberwolfach 

in der Seelsorgeeinheit Oberes Wolftal: 
St. Cyriak Schapbach – Mater Dolorosa Bad Rippoldsau – 

St. Josef Kniebis 
 

WOCHENEND-Gottesdienste finden weiterhin nur nach 
Anmeldung und unter den aktuellen Hygiene- und Sicher-
heitsrichtlinien statt. 
Da die Anmeldung nicht mehr zentral über das Pfarrbüro 
in Wolfach läuft, wenden Sie sich bitte zu den üblichen 
Erreichbarkeitszeiten an das Schiltacher Pfarrbüro. 
  
Samstag, 5. September – Hl. Mutter Teresa von Kalkutta 
CORONA-Kollekte 
13.00 Uhr   Ev. Stadtkirche 
   Schiltach:   Ökum Trauung von Chris u. 

Andrea Nakic, geb. Moosmann 
14.00 Uhr    St. Ulrich: Trauung von Fabian u. Natascha 

King, geb. Grünler mit Tauffeier für Theo 
King 

14.00 Uhr   Mater Dolorosa: Trauung von Gordian und 
Julia Schmid, geb. Aurich 

18.30 Uhr   Mater Dolorosa: Hl. Messe 
18.30 Uhr   St. Ulrich: Hl. Messe 
   (im Ged. an Karl Dieterle als 1. Opfer / Monika 

Harter) 
  
Sonntag, 6. September – 23. Sonntag im Jahreskreis 
CORONA-Kollekte 
  8.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe 
  8.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe 
10.30 Uhr   St. Laurentius: mKirchweihhochamt 
   mit Begrüßung von Kaplan Georg Henn und 

Gemeindereferentin Lioba Jörg 
  
Dienstag, 8. September – Mariä Geburt 
18.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe 
18.30 Uhr   St. Ulrich: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 9. September – Hl. Petrus Claver, Priester 
18.00 Uhr   Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr   Allerheiligen: Hl. Messe 
   (im Ged. an Eugen u. Erika Springmann u. ein 

bes. Anliegen / Meinrad u. Helene Gebele u. 
ein bes. Anliegen / Edelgard Gebele) 

18.30 Uhr   St. Cyriak: mHl. Messe 
  
Donnerstag, 10. September 
18.30 Uhr   St. Johannes B.: Hl. Messe 
18.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung und Möglichkeit zur Beichte bis 19.45 
Uhr 

  
Freitag, 11. September 
 8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
  
  

Termine und Hinweise: 
Begrüßung von Kaplan Henn und Pastoralreferentin Fr. 
Jörg – Änderungen bei den Gottesdiensten  
Am Sonntag, 6. September beim Kirchweihhochamt 
werden Kaplan Georg Henn und Pastoralreferentin Lioba 
Jörg offiziell begrüßt. Von da an ändert sich auch der 
Gottesdienstplan. An den Wochenenden finden nun immer 
zwei Vorabendgottesdienste und an den Sonntagen insge-
samt vier Gottesdienste statt. Es gibt einen verlässlichen 
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Termin um 10.30 Uhr in der Kirche in St. Laurentius in 
Wolfach. In den anderen Pfarreien verteilen sich die 
Gottesdienste so gut es geht nach einem rotierenden 
System. Des Weiteren gibt es auch Änderungen an den 
Werktagen. Diese entnehmen Sie bitte der Gottesdienst-
ordnung.  
Für die Gottesdienste am Sonntag und am Sonntagvora-
bend bitten wir um Anmeldung in den jeweiligen Pfarr-
büros. 
Alle Gottesdienste finden weiterhin unter den aktuellen 
Hygiene- und Sicherheitsrichtlinien statt. 
  
  
Erstkommunionfeiern 2020in allen Seelsorgeeinheiten 
Dieses Jahr kommen die Erstkommunionkinder situati-
onsbedingt nur gruppenweise zur Erstkommunion. An 
diesen Gottesdiensten können nur die Familien der Erst-
kommunionkinder teilnehmen. Wir bitten die Gläubigen 
an diesen Samstagen/Sonntagen die Hl. Messe in den 
anderen Kirchen der Seelsorgeeinheiten mitzufeiern. 
  
Das sind die Termine für unsere Seelsorgeeinheit Kloster 
Wittichen: 
  
27. September 2020, 10.30 Uhr, St. Johannes B., Schiltach: 
• Alessio-Antonio Belcastro
• Anton Fay
• Leo Haas
• Timo Hallas
• Julian Hauer
• Rosa Hubrich
• Zoe Hübner
• Melina Piotrowski
• Felix Stumpp
• Joel Diandro Thieke
• Selina Wohlgezogen
 
  
3. Oktober 2020, 17.00 Uhr, St. Ulrich, Schenkenzell: 
• Tom Kilgus
• Jamie Lehmann
• Jano Mäntele
• Mattis Weißer
• Joelle Haberer
• Benjamin Springmann
 
  

Wir freuen uns, dass die Erstkommunionfeiern nun  
stattfinden können 

und wünschen allen Kindern von Herzen alles  
Gute & Gottes Segen  

und eine schöne Feier der Erstkommunion! 
  
  
CORONA-KOLLEKTE am 5. und 6. September 2020 in 
unseren Kirchen  
Die deutschen (Erz)-Bischöfe, die Ordensoberen und welt-
kirchlichen Hilfswerke bitten Sie am 6. September um das 
Gebet und eine großherzige Spende für die Leidtragenden 
der Corona-Pandemi weltweit. 
Sollte es Ihnen am 5. und 6. September nicht möglich sein, 
einen Gottesdienst zu besuchen, können Sie Ihre Spende 
über das Spendenportal der Darlehnskasse Münster über-
weisen oder direkt auf das folgende Spendenkonto: 
Verband der Diözesen Deutschlands KöR, Stichwort: 
Corona-Kollekte 2020 
IBAN: DE53 4006 0265 0003 8383 03 
    
Pfarrhaus St. Roman zu verkaufen  
Direkt neben der Kirche befindet sich das denkmalge-
schützte Pfarrhaus mit einem Gemeinderaum mit Teeküche 
sowie Toilette im EG und einer vermieteten 4-Zimmer-
Wohnung mit rund 100 m² im OG sowie einem Zimmer mit 

Bad und einem großen Speicher im DG. Das Haus verfügt 
über eine Garage sowie eine Terrasse und einen Garten. 
Das noch zu vermessende Grundstück umfasst rund 700 
m². 
Bei Interesse stehen Ihnen für weitere Informationen gerne 
Herr Pfarrer Rümmele und das Pfarrbüro Wolfach, Tel.: 
07834 295, pfarramt@kath-wolfach.de oder ab 15.09.2020 
die zuständige Verwaltungsbeauftragte bei der Verrech-
nungsstelle für kath. Kirchengemeinden Villingen, Chri-
stine Renner, Tel.: 07705 9260-22, christine.renner@vst-
villingen.de zur Verfügung. 

  
 

Telefonseelsorge – Ein Mensch, der zuhört. 
Anonym, kompetent, rund um die Uhr – 

am Telefon und im Internet. 
Ein Angebot der Evangelischen und Katholischen Kirche 

Tel. 0800-111 0 111 
Tel. 0800-111 0 222 

www.telefonseelsorge.de 
Ihr Anruf ist kostenfrei. 

  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, Caritasbüro Tel. 8670316, Sozialstation Tel. 
867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
  
Erreichbarkeit der Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros bleiben weiterhin für den Publikumsver-
kehr geschlossen – Sie können gerne außerhalb der 
Erreichbarkeitszeiten eine Nachricht auf den Anrufbeant-
worter sprechen. 
Telefonisch erreichbar: 
in Schiltach:
montags  9.00 – 11.30 Uhr 
dienstags 16.00 – 18.00 Uhr 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
freitags   9.00 – 13.00 Uhr 
in Schenkenzell:
nicht besetzt 
In dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte über die 
Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:  
Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: kath.pfarramt.schiltach@t-online.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
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Sonstiges

Deutsche Rentenversicherung 
Pflegen lohnt sich auch für Rentner
Personen, die jemanden pflegen und dabei selbst bereits 
Rentnerin oder Rentner sind, können unter bestimmten 
Voraussetzungen ihre Rente erhöhen. Dies teilt die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit.
Das Flexi-Rentengesetz macht es möglich: Wer einen 
Angehörigen in häuslicher Umgebung pflegt und vor der 
Regelaltersgrenze bereits eine Altersrente bezieht, für den 
zahlt die Pflegekasse weiterhin Rentenbeiträge ein. Diese 
zusätzlichen Beiträge erhöhen die Altersrente, die bei 
Erreichen der Regelaltersgrenze dann ausgezahlt wird.
Ab der Regelaltersgrenze ändert sich jedoch die rechtliche 
Grundlage für die Beitragseinzahlung. Beiträge von der 
Pflegekasse werden nämlich nur dann weitergezahlt, 
sofern der Pflegende nicht Altersvollrentner ist. Bezieht er 
jedoch keine Altersvollrente, sondern nimmt 99 Prozent 
als sogenannte Wunschteilrente in Anspruch, muss die 
Pflegekasse weiterhin Rentenbeiträge in das Rentenkonto 
des Pflegenden einzahlen. Diese Beiträge können den 
Rentenanspruch dann immer zum 1. Juli des Folgejahres 
erhöhen.
Ob sich die Pflege tatsächlich rentensteigernd auswirkt, in 
welchen Fällen die Pflegekasse Beiträge zur gesetzlichen 
Rentenversicherung zahlt und was sonst beachtet werden 
muss, dazu berät die DRV Baden-Württemberg in einem 
Beratungsgespräch entweder telefonisch oder nach vorhe-
riger Terminvereinbarung in einem ihrer Regionalzentren 
oder einer ihrer Außenstellen. Weitere Informationen und 
Berechnungsbeispiele enthält die Broschüre »Rente für 
Pflegepersonen: Ihr Einsatz lohnt sich«. Sie kann kostenlos 
unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de steht die Broschüre 
als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

 
 

Erstattung von Schülerbeförderungskosten 
Der Landkreis Rottweil gewährt für die Schulkinder der 
Grundschule Schiltach/Schenkenzell im Rahmen der 
Schülerbeförderung auch für die Benutzung eines Privat-
Pkws Zuschüsse zu den Beförderungskosten. 
Der Einsatz eines Privat-Pkws kann bei Schulwegen, auf 
denen kein öffentliches Verkehrsmittel verkehrt, bezu-
schusst werden. 
Ein Zuschuss für die entstandenen Aufwendungen wird 
grundsätzlich bei einer Entfernung von mehr als 3 km 
zwischen Wohnung und Schule gewährt. 
Ausnahmsweise werden auch kürzere Wegstrecken aner-
kannt, wenn hier eine besondere Gefahr für die Sicherheit 
und Gesundheit der Schüler besteht. Die Entscheidung, ob 
eine solche Gefahr vorliegt, trifft das Landratsamt Rott-
weil. 
Diese Regelung gilt nur für Schüler, die im Landkreis 
Rottweil zur Schule gehen!!! 
  
Die  Anträge müssen innerhalb von 14 Tagen nach Beginn 
des Schuljahres bei der Stadtverwaltung Schiltach, 
Bürger-Info, Marktplatz 6, gestellt werden. Gemäß der 
Satzung über die Erstattung der notwendigen Schülerbe-
förderungskosten nach § 18 (1) ist eine Kostenerstattung 
für die Zeit vor der Antragstellung ausgeschlossen, wenn 
der Antrag später als zwei Wochen nach Beförderungsbe-
ginn gestellt wird. 
Ein Stundenplan des Kindes/der Kinder ist mitzubringen! 
Eine rückwirkende Bewilligung nach den genannten 
Fristen ist nicht möglich. 

Lehrgang Sachkundenachweis im Pflanzenschutz des 
Landwirtschaftsamtes Rottweil 
  
Wer Pflanzenschutzmittel anwendet (auch mit Rücken-
spritze auf landwirtschaftlichen Flächen oder Holzbe-
handlung), muss sachkundig sein. Ohne den Sachkun-
denachweis ist in Betrieben der Landwirtschaft, des 
Gartenbaus, der Forstwirtschaft und im kommunalen 
Bereich, sowie z. B. bei Hausmeisterdiensten, die Anwen-
dung von Pflanzenschutzmitteln nicht erlaubt. Der Nach-
weis der Sachkunde im Pflanzenschutz wird durch Ablegen 
einer Prüfung erbracht. 
Als nicht sachkundig gelten Personen ohne abgeschlossene 
Berufsausbildung als Landwirt, Gärtner oder Forstwirt, 
die keine Gehilfenprüfung haben und kein Abschluss-
zeugnis einer Berufs- oder Fachschule besitzen. 
In diesem Herbst wird am Landwirtschaftsamt in Rott-
weil, Johanniterstr. 25 wieder ein Grundlehrgang statt-
finden. 
Dieser beginnt am 21. Oktober 2020 um 18.30 Uhr und 
umfasst 6 Abende immer mittwochs sowie einen prak-
tischen Tag an einem Samstag. Der Kurs schließt mit einer 
praktischen, schriftlichen und mündlichen Prüfung ab. 
Die Prüfungsgebühr beträgt 30 €. 
  
Um Anmeldung bis Montag, 05. Oktober 2020 beim Land-
wirtschaftsamt in Rottweil unter der Tel.-Nr. 0741 244-701 
oder E-Mail: landwirtschaftsamt@landkreis-rottweil.de 
wird gebeten. Ansprechpartner: Hannes Glunz, Tel. 0741 
244-724. 
  
 

Agentur für Arbeit
Entwicklung Arbeitsmarkt im August 

Arbeitsmarkt stabilisiert sich 
  
• 13.088 Arbeitslose im Agenturbezirk 
• Arbeitslosenquote liegt bei 4,6 Prozent 
• 1.018 neue Stellen gemeldet 
  
Der Arbeitsmarkt zeigt für die Ferienzeit typische Bewe-
gungen, jedoch ist es noch zu früh, um von einer Trend-
wende zu sprechen. Zum Stichtag Mitte August waren 
13.088 Menschen im Agenturbezirk ohne Arbeit, 758 oder 
6,1 Prozent mehr als im Juli. Die Arbeitslosenquote stieg 
um 0,3 Prozentpunkte auf 4,6 Prozent. „Ein Anstieg in 
dieser Größenordnung ist aufgrund der im Juli einset-
zenden Sommerpause saisonüblich“, erläutert Thomas 
Dautel, Geschäftsführer Operativ der Agentur für Arbeit 
Rottweil - Villingen-Schwenningen. „Gründe hierfür 
liegen in auslaufenden Verträgen vor und Neueinstellungen 
erst nach den Betriebsferien“, so Dautel weiter. „Erfreulich 
ist, dass parallel wieder mehr Menschen ihre Arbeitslosig-
keit beenden und eine Beschäftigung aufnehmen konnten.“ 
Im August waren das 844 Personen, 24,5 Prozent mehr als 
im Vormonat.  
  
Dennoch steht der Arbeitsmarkt vor großen Herausforde-
rungen – im Vorjahresvergleich stieg die Arbeitslosigkeit 
um 51,6 Prozent: „Corona beschleunigt den wirtschaftli-
chen Transformationsprozess, es besteht weiterhin Hand-
lungsbedarf“, unterstreicht Dautel. „Qualifizierung ist die 
zentrale Stellschraube für gute Jobchancen und anhal-
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tenden beruflichen Erfolg. Das Arbeit-von-morgen-Gesetz 
und die Ausbildungsprämie bieten finanzielle Unterstüt-
zung für die Aus- und Weiterbildung im Betrieb, dies 
bedeutet eine wesentliche Investition in die Zukunft.“ 
  
Kurzarbeit  
Die neu angezeigte Kurzarbeit flacht weiter ab: Im August 
gingen noch 33 neue Anzeigen für 325 Personen ein (Juli: 
146 Anzeigen für 1.836 Personen). Seit März haben 5.919 
Betriebe in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg Kurz-
arbeit angezeigt. Die Zahl der Beschäftigten, für die seit 
März Kurzarbeit angezeigt wurde, beläuft sich auf 90.188 
Personen. Im Vorjahreszeitraum waren es lediglich 134 
Anzeigen für 2.263 Beschäftigte. 
  
Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt in den Landkreisen  
Im Landkreis Tuttlingen wurden im August 3.672 Arbeits-
lose gezählt, 291 mehr als im Vormonat und 1.295 mehr als 
im Vorjahresmonat. Die Arbeitslosenquote kletterte um 
vier Zehntel auf 4,5 Prozent. Im Schwarzwald-Baar-Kreis 
beläuft sich die Arbeitslosigkeit auf 6.210 Personen, 290 
mehr als im Vormonat und 2.386 Arbeitslose mehr als vor 
einem Jahr. Lag die Arbeitslosenquote im Vormonat noch 
bei 4,9 Prozent, so stieg sie um 0,2 Prozentpunkte auf 5,1 
Prozent. Im Kreis Rottweil ist die Arbeitslosigkeit um 177 
auf 3.206 Personen gestiegen. Im Vergleich zum Vorjahres-
monat gab es 1.018 Arbeitslose mehr. Die Arbeitslosen-
quote betrug im August 3,9 Prozent (0,2 Prozentpunkte 
mehr als im Vormonat). 
  
Entwicklung nach Rechtskreisen 
Die zunehmenden Arbeitslosmeldungen wirken sich zuerst 
im beschäftigungsnahen Bereich der Arbeitslosenversiche-
rung (Rechtskreis SGB III) aus: So stieg der Bestand der 
Arbeitslosen gegenüber Juli im Rechtskreis SGB III um 
606 Personen oder 7,6 Prozent auf 8.584 Personen. Im 
Bereich der Grundsicherung (Rechtskreis SGB II) hat sich 
der Bestand um 152 oder 3,5 Prozent auf 4.504 Arbeitslose 
erhöht. 
  
Stellenmarkt 
Nach dem Einbruch der Nachfrage nach neuen Mitarbei-
tern seit April stabilisiert sich die Situation. Unternehmen 
aus der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg meldeten dem 
Arbeitgeber-Service im August 1.018 neue Stellen. Das 
Gesamtangebot beläuft sich dadurch auf 4.039 zu beset-
zende Stellen. Trotzdem fällt die Nachfrage nach Arbeits-
kräften insgesamt mit 35,4 Prozent weniger Stellen im 
Vergleich zum Vorjahr deutlich schwächer aus. 
  
Ausbildungsmarkt 
Im August sind 515 unversorgte Bewerber und 1.284 unbe-
setzte Ausbildungsstellen bei der Agentur für Arbeit 
gemeldet. „Es gibt immer noch viele unbesetzte Ausbil-
dungsstellen in den unterschiedlichsten Berufen“, sagt der 
Geschäftsführer der Agentur im Hinblick auf diejenigen 
jungen Menschen, die noch keinen Ausbildungsplatz 
gefunden haben. „Es lohnt sich, die Initiative zu ergreifen 
und Firmen gezielt anzusprechen oder die Chance zum 
direkten Kontakt auf der Messe Jobs for Future zu nutzen. 
Wir unterstützen mit unseren Beratern die Last-Minute-
Börse, damit Betriebe und Bewerber auch in diesen unsi-
cheren Zeiten zueinanderfinden.“ 
Insbesondere für die Berufe Kaufmann/-frau im Einzel-
handel, Verkäufer/in, Zerspanungsmechaniker/in, Fach-
verkäufer/in Lebensmittelhandwerk - Bäckerei, Industrie-
mechaniker/in, Bankkaufmann/-frau, Zahnmedizinische/r 
Fachangestellte/r, Anlagenmechaniker/in Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik, Fachverkäufer/in Lebens-
mittelhandwerk - Fleischerei und Kaufmann/-frau für 
Büromanagement werden noch Auszubildende gesucht. 
Vergleicht man die aktuellen Zahlen mit dem Vorjahr, so 
gibt es mehr unversorgte Bewerber für Berufsausbildungs-

stellen (plus 9,6 Prozent) und weniger unbesetzte Berufs-
ausbildungsstellen (minus 18,5 Prozent). „Doch die hohe 
Einstellungsbereitschaft der Betriebe bietet weiterhin 
gute Chancen für junge Menschen, eine Ausbildung zu 
beginnen“, ermutigt Dautel. 
  
 

Kaufmännische Schulen Hausach 
Unterrichtsbeginn an den KSH 
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht für alle 
fortgeführten Klassen (WG 12 und 13 sowie BFW 2) am 
Montag, den 14. September um 
7.40 Uhr beim Klassenlehrer bzw. der Klassenlehrerin. 
  
Die neuen Schülerinnen und Schüler des Wirtschaftsgym-
nasiums (WG 11) treffen sich um 8.30 Uhr. Das Berufs-
kolleg I (BK I) startet um 9.15 Uhr und das Berufskolleg II 
(BK II) um 10.30 Uhr. Die Schülerinnen und Schüler der 
Berufsfachschule Wirtschaft im ersten Jahr (BFW 1) 
kommen um 11.00 Uhr zusammen. 
  
Die Industriekaufleute im ersten Jahr starten ebenfalls am 
Montag, den 14. September um 14.00 Uhr. Sie haben 
montags und freitags Unterricht.  
Der Unterricht für die Industriekaufleute im zweiten 
Ausbildungsjahr beginnt am Dienstag, den 15. September 
um 7.40 Uhr. Sie haben dienstags und donnerstags Unter-
richt. Das dritte Ausbildungsjahr startet an den KSH am 
Mittwoch, den 16. September um 7.40 Uhr, die Schultage 
sind Mittwoch und Freitag. Für alle Industrieklassen gilt 
das A-/B-Wochenmodell mit 10 Unterrichtsstunden am 
langen Berufsschultag und 6 Stunden am kurzen Berufs-
schultag, der alle zwei Wochen stattfindet. 
  
Auch für die Einzelhandelskaufleute und Verkäuferinnen 
und Verkäufer geht es wieder los. Im ersten Jahr beginnt 
der Unterricht am Mittwoch, den 16. September um 7.40 
Uhr, die Schultage sind Mittwoch und Freitag. Das zweite 
Ausbildungsjahr startet am Dienstag, den 15.  
September um 7.40 Uhr, die Schultage sind Dienstag und 
Donnerstag. Im dritten Jahr geht es am Mittwoch, den 16. 
September um 7.40 Uhr los, die Schultage sind Montag 
und Mittwoch. 
  
Die Klassenräume sind am ersten Schultag am Eingang 
ausgehängt. 
  
Wir wünschen allen einen guten und gesunden Start in das 
neue Schuljahr und freuen uns auf die Zusammenarbeit. 
  
  

Handwerkskammer Konstanz 
So klappt der Ausbildungsstart 
Ausbildungsexperten der Handwerkskammer Konstanz 
geben Tipps 
  
Am 1. September beginnt das neue Ausbildungsjahr und 
damit für Berufsanfänger ein ganz neuer Lebensabschnitt. 
Was erwarten die Betriebe von ihren Auszubildenden und 
wie können sich die Jugendlichen darauf vorbereiten? Die 
Ausbildungsexperten der Handwerkskammer Konstanz 
verraten, worauf es in den ersten Tagen besonders 
ankommt. 
  
Hier die sieben wichtigsten Tipps für den gelungenen 
Start: 
  
1. Pünktlich da sein 
Den Wecker sollte man für den ersten Arbeitstag lieber ein 
bisschen früher stellen. Denn wer zu spät kommt, gilt 
schnell als unzuverlässig. Deshalb besser einen Puffer 
lassen, dann kann einen auch ein Stau oder ein verspäteter 
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Zug nicht aus der Ruhe bringen. 
  
2. Freundlich sein 
Wenn die Aufregung groß ist, können einem schon mal die 
Worte fehlen. Aber ein freundliches „Guten Morgen“ für 
die neuen Kolleginnen und Kollegen muss drin sein. Am 
besten merkt man sich auch gleich die Namen zumindest 
der direkten Ansprechpartner. „Bitte“ und „Danke“ 
gehören natürlich ebenfalls dazu. 
  
3. Interesse zeigen 
Fragen stellen heißt nicht, dass man keine Ahnung hat, 
sondern dass man sich für etwas interessiert – und genau 
das erwartet ein Betrieb von seinen Auszubildenden. Dass 
Sie am Anfang Ihrer Ausbildung noch kein Fachwissen 
haben können, ist jedem klar, also: fragen, fragen, fragen. 
  
4. Regeln beachten 
Im Betrieb hat sich jeder an bestimmte Vorgaben zu halten, 
etwa wenn es um die Arbeits- und Pausenzeiten, Krank-
meldungen oder das Verhalten bei Unfällen geht. Auch für 
die Handynutzung oder bei der Kleiderordnung können in 
Ihrem Betrieb besondere Vereinbarungen gelten. Sie sollten 
also wissen, was vorgeschrieben und was üblich ist und 
diese Regeln auch beachten. 
  
Das gilt derzeit insbesondere für die Hygiene- und 
Abstandsregelungen zur Minderung des Infektionsrisikos. 
Am besten, man erkundigt sich schon vorab über die 
geltenden Bestimmungen im Betrieb und in der Berufs-
schule. 
  
5. Keine Angst vor Fehlern 
Fehler passieren jedem. Und gerade am Anfang kann man 
sicher nicht alles richtigmachen. Wichtig ist nur, dass man 
dazu steht und nichts unter den Tisch kehrt. Dann kann 
man aus Fehlern nämlich auch was lernen. 
  
6. Überblick bewahren 
Neue Menschen, neue Abläufe und jede Menge Informati-
onen – der Wechsel von der Schule in den Beruf kann ganz 
schön anstrengend sein. Bevor Ihnen das alles über die 
Ohren wächst, sollten Sie ab und zu Ordnung schaffen und 
Überblick gewinnen. Das geht zum Beispiel, indem man 
sich die wichtigsten Dinge und Fragen notiert und mit 
seinem Ausbilder darüber spricht. 
  
Diesem Zweck dient auch das Berichtsheft. Damit weisen 
Sie außerdem bei späteren Prüfungen nach, was Sie in der 
Ausbildung gelernt haben. Das Ausfüllen sollte also zur 
täglichen Routine werden. 
  
7. Rat holen 
Die Ausbildungsberater der Handwerkskammer Konstanz 
begleiten Lehrlinge und Betriebe über den gesamten Zeit-
raum der Berufsausbildung. Ob Sie allgemeine Informati-
onen brauchen, eine arbeitsrechtliche Frage haben oder 
einen Vermittler in Konflikten benötigen: ein Anruf genügt. 
Was sich nicht telefonisch klären lässt, besprechen wir 
gerne vor Ort. 
  
Ansprechpartner bei der Handwerkskammer Konstanz:  
Miriam Braun 
Ausbildungsberaterin für die Landkreise Rottweil und 
Tuttlingen 
Tel. 07531 205-345 
E-Mail: miriam.braun@hwk-konstanz.de 
  
 

Vereinsmitteilungen

Blut spenden und mit etwas Glück einen  
„Weber- Gasgrill Spirit E-320 GBS Original“ gewinnen. 
 
Besonders im Sommer werden Blutkonserven knapp. Im 
August und September verlost der DRK-Blutspendedienst 
unter allen Blutspendern jede Woche einen Weber-Gasgrill. 
 
Lebensretter werden das ganze Jahr über gebraucht! 
Besonders in den Sommermonaten werden Blutkonserven 
knapp. Die Gründe dafür sind vielfältig und naheliegend 
zugleich: Der Sommer lockt mit vielen schönen Aktivi-
täten und Ausflügen. Leider machen Unfälle, Krebs- und 
Herzerkrankungen sowie Komplikationen bei Operati-
onen keinen Urlaub. Patienten sind das gesamte Jahr auf 
Blutspenden angewiesen. 
 
Bitte spenden Sie Blut am: 
  
Mittwoch, dem 09.09.2020  
von 14:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Friedrich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2   
77761 SCHILTACH 
 
Leben retten und mit etwas Glück einen Weber-Gasgrill 
gewinnen 
Jeder Spender trägt maßgeblich dazu bei, dass das 
Schicksal der Patienten positiv gestaltet werden kann. Als 
zusätzlichen Anreiz verlost der DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg und Hessen vom 3. August bis 11. 
September 2020 jede Woche unter allen Blutspendern 
einen Weber Gasgrill Spirit E-320 GBS Original und drei 
exklusive Grill-Chefschürzen. Die Sommeraktion gilt bei 
allen DRK-Blutspendeterminen in Baden-Württemberg 
und Hessen. 
  
Die Blutspende findet aktuell ausschließlich mit vorhe-
riger Terminreservierung statt. Spender können sich online 
Ihren Blutspendetermin unter dem nachfolgenden Link 
reservieren: https://terminreservierung.blutspende.de/m/
schiltach-friedrich-grohe-halle 
Bei Rückfragen können Spender und Spendeninteressierte 
sich an die kostenlose Hotline unter 0800 11 949 11 wenden. 
  
Zusammen mit guter Tat und gutem Gefühl durch den 
Sommer.  
 

„Die Revolution von 1918 und ihre Auswirkungen auf 
Schiltach in Baden“ – 
Vortrag von Dr. Helmut Horn am 18. September 2020 in 
der ev. Stadtkirche 

Anmeldung bis 11. September wird dringend empfohlen 
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Unter Berücksichtigung der aktuellen Vorgaben zur 
Eindämmung der Corona-Pandemie starten der Histo-
rische Verein und die Volkshochschule Schiltach-Schen-
kenzell trotz der auch für uns noch etwas ungewohnten 
Rahmenbedingungen mit einem Vortrag von Dr. Helmut 
Horn in die Herbstveranstaltungen. Nachdem wir sämt-
liche Vorhaben im Frühjahr und Sommer absagen mussten 
freuen wir uns, dass uns für den kommenden Vortrag die 
geräumige evangelische Kirche zur Verfügung steht.    
 
Völlig zu Unrecht ist die Novemberrevolution von 1918 
heute fast in Vergessenheit geraten. Dabei war sie eine 
Umwälzung mit nachhaltigen Folgen, sie wurde zum 
Grundbaustein unserer heutigen Demokratie. Entschei-
denden und richtungsweisenden Anteil daran hatten die 
Mehrheitssozialdemokraten. Zu keiner Zeit, in Baden noch 
weniger als im Deutschen Reich, gab es je eine Mehrheit 
für eine weitergehende Revolution hin zu einem Rätesy-
stem. 
In diesem Referat soll aufgezeigt werden, wo und wie sich 
bei der Revolution 1918 in Deutschland die entschei-
denden Ereignisse abspielten. Dabei wird der Referent die 
revolutionären Vorgänge in Schiltach in die revolutionären 
Abläufe des Deutschen Reiches und Badens einbinden. 
 
Dr. Helmut Horn, der sich seit vielen Jahren mit Heimat-, 
Siedlungs- und Sprachgeschichte beschäftigt, ist Mitglied 
der Vorstandschaft unserer Mitgliedergruppe und Autor 
zahlreicher Beiträge auf der Vereinshomepage. Er wird am 
Freitag, 18. September 2020 über seine Recherchen und 
Erkenntnisse berichten, zahlreiche Bilder und Zitate 
werden die spannenden Abläufe dieser wenigen Tage und 
Wochen verdeutlichen. 
  
Beginn ist um 19.30 Uhr in der evangelischen Stadtkirche 
in Schiltach. Aufgrund der derzeit geltenden Hygiene- und 
Abstandsregelungen sind Anmeldungen für Vorträge erfor-
derlich. Anmeldungen nimmt die VHS Schiltach-Schen-
kenzell, Telefon 07836/5851 (Montag-Freitag, 9-12 und 
14-17 Uhr), Fax 07836/585751, E-Mail vhs@stadt-schil-
tach.de oder Internet www.schiltach.de entgegen. Die 
Veranstalter werden Anwesenheitslisten führen. 
  
Anmeldeschluss für diesen Vortrag ist der 11. September 
2020. Das Platzangebot ist begrenzt. Falls es nach der 
Anmeldefrist noch freie Plätze geben sollte, sind auch 
Kurzentschlossene herzlich eingeladen, allerdings kann in 
diesem Fall keine Garantie für Zutritt und einen Platz 
gegeben werden. Der Eintritt beträgt € 3,00. (rm) 
  

Einkehr in der Satteleihütte:
Locker um den Rinkenkopf
am Samstag, dem 12. September 2020 ca. 2,5 Std. u. 6 
km/200 hm
Die Tageswanderung führt uns diesmal nach Baiersbronn, 
auf den Wanderparkplatz an der Sommerseite. Der 
aussichtsreiche Rundweg verläuft überwiegend auf wenig 
befahrenen und technisch anspruchslosen Forst- und 
Fahrstrassen rund um den Rinkenberg. Immer wieder 
locken schöne Aussichtspunkte in das Tonbachtal sowie 
auf das Murgtal mit Baiersbronn und dem Stöckerkopf 
zum Verweilen.
An der Sattelei ist mit 706 m der höchste Punkt erreicht. In 
der gleichnamigen Hütte ist vom Wanderführer eine 

Einkehr geplant. In der Satteleihütte kann man es sich 
richtig gut gehen lassen. Ob auf der Gartenterrasse oder 
im Kaminzimmer, die leckeren schwäbischen Spezialitäten 
laden zur Einkehr ein.
Die Tour erfordert zwar eine gewisse Grundkondition, gilt 
aber mehrheitlich als technisch anspruchslos. Trotzdem 
empfiehlt sich wie bei jeder Wanderung ein angemessenes 
Schuhwerk und einen ausreichenden Getränkevorrat 
mitzunehmen. Treffpunkt hierzu ist am Samstagmorgen, 
um 10.00 Uhr an der Apotheke Rath in Schiltach zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Die Wanderführung liegt bei Günther Möhring, Telefon 
07836 / 9568228.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Gäste sind wie 
immer herzlich eingeladen. 

 
Tierschutzverein

Etwas Glück gefällig? 
In Asien und Großbritannien gelten sie als Glücksbringer, 
bei den Schotten sind sie ein Garant für Wohlstand. Und 
das Mittelalter, wo sie als Unglücksboten galten, liegt ja 
längst hinter uns. DIE SCHWARZE KATZE. Sie hat es -im 
Gegensatz zu ihren helleren Freunden- deutlich schwerer, 
adoptiert zu werden. Wer eine schwarze Katze kennt, wird 
das kaum verstehen. Und wer diese fünf lebensfrohen, 
herzigen und menschenbezogenen Geschwisterchen 
kennen lernen und mit ihnen spielen darf, kann sein Glück 
garantiert kaum fassen. Kennenlern-Termine und weitere 
Infos gerne beim Tierschutzverein Schramberg Telefon-
nummer: 07422/2446032. 
 

 


